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GARANTIE. F&F-Produkte haben eine 
24-mona� ge Garan� e ab dem Kaufda-
tum. Die Garan� e gilt nur bei Vorlage des 
Kaufnachweises. Nehmen Sie Kontakt 
zu Ihrem Händler oder wenden Sie sich 
direkt an uns.

Dieses Gerät darf nicht gemeinsam mit anderem Abfall, z. B Haus- oder 
Sperrmüll entsorgt werden!
Nach dem Gesetz über Elektro- und Elektronik-Altgeräte darf der Elek-
troschro�  aus dem Haushalt kostenlos und in beliebiger Menge an eine 
dafür eingerichtete Sammelstelle sowie beim Kauf neuer Geräte (nach 
dem Alt-für-Neu Prinzip, unabhängig von der Marke) an ein Geschä�  
abgegeben werden. Elektroschro� , der in den Müllcontainer geworfen 
oder in der Natur zurückgelassen wird, stellt eine Gefahr für die Umwelt 
und die menschliche Gesundheit dar.

Verwendungszweck

Die programmierbare Zeitschaltuhr PCZ-529.3 dient zur Zeitsteuerung von 
Geräten in Haus- oder Industrieautoma� onssystemen nach einem individu-
ellen Zeitprogramm, das vom Benutzer festgelegt wird. 

Funk� on

Die Uhr schaltet das Gerät oder den Stromkreis entsprechend den 
voreingestellten Daten und Zeiten im Jahreszyklus ein und aus.

Beschreibung der Betriebsarten und Funk� onen

 EIN/AUS BEFEHL – der Programmereintrag, nach dem der Empfänger ein- 
oder ausgeschaltet wird.
 500 SPEICHERZELLEN – Speicher für individuelle Einträge, mit denen 250 

Befehlspaare Ein/Aus programmiert werden können.
 AUTOMATISCHER BETRIEB – Betrieb nach dem vom Benutzer im Uhrs-

peicher programmierten EIN/AUS BEFEHLEN [ak� viertes Symbol  auf 
dem display].
MANUELLER BETRIEB – [ON] permanente Einschaltung des Kontakts (Pos. 

1-5) oder [OFF] permanente Abschaltung des Kontakts (Pos. 1-6), wenn der 
Modus AUTOMATISCHER BETRIEB ausgeschaltet ist. [kein Symbol  auf 
dem display].
 ARBEITSZYKLUS – ein einstellbarer jährlicher Zyklus, in dem die Empfänger 

entsprechend den programmierten EIN/AUS-Befehlen ak� viert werden.
 AUTOMATISCHE ZEITUMSTELLUNG – Wechsel von Winterzeit zu Sommer-

zeit. Es besteht die Möglichkeit mit oder ohne automa� scher Zeitumstel-
lung zu arbeiten. Die Zeitschaltuhr ist mit der Funk� on zur Auswahl der 
Zeitzone ausgesta� et, dank der die Schaltzeit mit der Ortszeit überein-
s� mmt.
 VORSCHAU DES DATUMS – es besteht die Möglichkeit, eine Vorschau des 

eingestellten Datums anzuzeigen (OK).
 VORSCHAU DES AKTUELLEN PROGRAMMS – im Datumsansicht-Modus 

wird durch das wiederholte Drücken der +/– Tasten, Informa� onen zu An-
zahl und Details des aktuell ausgeführten Programms angezeigt.
 DRAHTLOSE KOMMUNIKATION NFC – es besteht die Möglichkeit zum 

drahtlosen Lesen und Speichern der Konfi gura� on der Zeitschaltuhr über 
ein Android-Telefon oder Tablet mit einem NFC-Kommunika� onsmodul.
 PCZ KONFIGURATOR APPLIKATION – eine kostenlose App für Android 

Smartphone und Tablets, die mit einem drahtlosen NFC-Kommunika� on-
smodul ausgesta� et sind.
Funk� onen des PCZ-Konfi gurators: 
» Vorbereitung der Zeitschaltuhr-Konfi gura� on im Offl  ine-Modus (ohne 

eine Verbindung mit der PCZ-529 Zeitschaltuhr);
» Lesen und Speichern der Konfi gura� on auf die Steuerung;
» Schnelle Programmierung vieler Zeitschaltuhren mit einer Konfi gura� on;
» Lesen und Speichern der Konfi gura� on in einer Datei;
» Freigabe von Konfi gura� on per E-Mail, Bluetooth, Netzwerke;
» Eindeu� ge Iden� fi zierung der angeschlossenen Zeitschaltuhr und die 

Möglichkeit, den elektrischen Geräten eigene Namen zu geben;
» Automa� sche Erstellung vom Backup der Konfi gura� onen. In Kombina-

� on mit der eindeu� gen Kennung der Zeitschaltuhr kann die vorherige 
Konfi gura� on problemlos wiederhergestellt werden;

» Einstellung der Uhrzeit und des Datums auf der Grundlage der Uhr im 
Telefon.

Die Applika� on (App) ist auf Google Play bereit zum kostenlosen 
Download.

 ZEITKORREKTUR DER ZEITSCHALTUHR – Einstellung der monatlichen Se-
kundenkorrektur der Systemuhr.
 ZUSTAND DER BATTERIEAUFLADUNG – die Steuerung ist mit einer Bat-

teriezustandskontrolle ausgesta� et, die den Arbeitsbetrieb bei fehlender 
Hauptstromversorgung unterstützt. Im Falle eines niedrigen Akkulade-
zustands wird der Benutzer darüber informiert, dass die Ba� erie ersetzt 
werden muss. Die Lebensdauer der Ba� erie hängt von der Umgebung-
stemperatur und dem Nutzungsgrad ab.
 LCD-HELLIGKEITSKORREKTUR – die Kontrasteinstellung des Displays er-

möglicht eine klare LCD-Anzeige für verschiedene Blickwinkel.
 SPEICHER DES RELAISZUSTANDES – der im manuellen Modus eingestellte 

Relaiszustand wird auch nach einem Stromausfall gespeichert.

Beschreibung des Displays und des Bedienfelds

MO – Montag; TU – Dienstag; WE – Mi� woch; TH – Donnerstag; FR – Freitag;
SA – Samstag; SU – Sonntag.

Beschreibung der Tastenfunk� onen

MENÜ
» Eingang zum Programm-Menü,
» Zur vorherigen Anzeige zurückkehren (Rückgängig)
 OK
» Zur nächsten Einstellungsanzeige gelangen;
» Einstellungen bestä� gen; 
» Vorschau auf das Datum und das aktuelle Programm.
 “+” [PLUSZEICHEN]
» Änderung des Einstellungszustands um +1 in der gewählten Programmi-

erposi� on (Halten der Taste bewirkt eine kon� nuierliche Änderung der 
Einstellung um +1 in der Schleife); 

» In der Betriebsart MANUELLER BETRIEB: ständiges Ein- und Ausschalten 
des Kontakts.

 “−” [MINUSZEICHEN]
» Änderung des Einstellungszustands um -1 in der gewählten Programmi-

erposi� on (Halten der Taste bewirkt eine kon� nuierliche Änderung der 
Einstellung um +1 in der Schleife); 

» In der Betriebsart MANUELLER BETRIEB: ständiges Ein- und Ausschalten 
des Kontakts.

Programmierung
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Schließen Sie die Stromversorgung an. 
Die Zeitschaltuhr beginnt mit der Arbeit auf der Hauptebene mit der Anzeige 
der eingestellten Uhrzeit.

Wenn keine Programmeinträge vorhanden sind, startet die Zeitschaltuhr au-
toma� sch im manuellen Modus. Wenn die Zeitschaltuhr vorherige Einträge 
hat, geht sie in die Programmumsetzung ein. 
Zum Löschen aller vorherigen Einstellungen sehen Sie Abschni�  5.6. 
Einstellung des individuellen Programms für die Zeitschaltuhr über das in-
terne Konfi gura� onsmenü oder über die PCZ Konfi gurator App für mobile 
Geräte.
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Drücken Sie MENÜ. Die Uhr wechselt in das Programm-Menü.
Verwenden Sie die +/– Tasten, um den Datumseinstellungsmodus DATE zu 
wählen.

Bestä� gen Sie mit OK, um in den Modus für die Einstellung der weiteren Pa-
rameter: Jahr, Monat und Tag zu gelangen. Stellen Sie die Parameter mit den 
Tasten +/– ein. Bestä� gen Sie mit OK, um zur nächsten Einstellungsanzeige 
zu gelangen. Drücken Sie die MENÜ-Taste zurück in der vorherigen Posi� on.

Mit OK bestä� gen Sie Datumseinträge. Die Uhr verlässt automa� sch die Pro-
grammierfunk� on des Datums und wechselt zum Programm-Menü.
Das Einstellen des Datums ist gleichbedeutend mit der Bes� mmung der rich-
� gen Zeit: Winter- oder Sommerzeit. In Polen erfolgt die Zeitumstellung von 
Winter- auf Sommerzeit automa� sch nachts, am letzten Sonntag im März 
um 2.00 Uhr morgens (durch Hinzufügen von 1 Stunde zur aktuellen Zeit). 
Die Zeitumstellung von Sommer- auf Winterzeit erfolgt automa� sch nachts, 
am letzten Sonntag im Oktober um 3.00 Uhr morgens (durch Subtrak� on 
von 1 Stunde von der aktuellen Zeit).

Es besteht die Möglichkeit, die automa� sche Zeitumstellung zu 
deak� vieren (Sehen Sie Abschni�  8.1).
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Drücken Sie MENÜ. Die Uhr wechselt zum Programm-Menü.
Verwenden Sie die +/– Tasten, um den Modus für die Uhrzeiteinstellung 
HOUR zu wählen.

Die Zeitschaltuhr wechselt zum Modus für die Einstellung der weiteren Pa-
rameter: Stunde, Minuten.
Stellen Sie die Parameter mit den Tasten +/– ein. Bestä� gen Sie mit OK, um 
zur nächsten Einstellungsanzeige zu gelangen. Drücken Sie MENÜ zurück in 
der vorherigen Posi� on.

Drücken Sie OK, um die Uhrzeiteingaben zu bestä� gen. Die Zeitschaltuhr 
verlässt automa� sch die Funk� on für Datumseinstellung und wechselt zum 
Programm-Menü.
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Drücken Sie MENÜ. Die Uhr wechselt zum Programm-Menü. Verwenden Sie 
die +/– Tasten, um den PROG Datumseinstellungsmodus zu wählen.

Bestä� gen Sie mit OK. Die Zeitschaltuhr wechselt zum Modus für die Aus-
wahl der Speicherzellennummer. Die Nummer der ersten freien Speicher-
zelle wird automa� sch angezeigt.

Drücken Sie OK, um die Eingaben zu bestä� gen (oder wählen Sie mit den 
+/– Tasten eine andere Nummer). Die Zeitschaltuhr wechselt zum Modus für 
die Parametereinstellung des einzelnen EIN/AUS-Befehls.

A. Datum – dA
Die Uhr wechselt in den Modus zur Einstellung der weiteren Parameter: 
Monat und Tag.
Mit den Tasten +/– stellen Sie die Parameter; Wechseln zum nächsten Pa-
rameter mit OK. Zurück zur vorherigen Posi� on mit MENÜ.

B. Stunde und Minuten – � 
Die Zeitschaltuhr wechselt in den Modus für die Einstellung der Parameter 
über: Stunde und Minuten. Verwenden Sie die +/– Tasten, um die Parameter 
einzustellen. Wechseln zum nächsten Parameter mit OK. 
Zurück zur vorherigen Posi� on mit MENÜ.

C. ON / OFF – Co
Die Zeitschaltuhr wechselt zum Einstellmodus ON oder OFF.

Verwenden Sie die +/– Taste, um auf ON oder OFF einzustellen. 
Bestä� gen Sie mit OK. 
Die Zeitschaltuhr wechselt automa� sch zum Parametereingabemodus des 
weiteren EIN/AUS-Befehls.
Zurück zur vorherigen Posi� on mit MENÜ.

Die eingegebenen EIN/AUS-Befehle stellen kein permanentes Paar 
dar, das den Kontakt ein- und ausschaltet. Sie werden als Einzelbe-
fehle behandelt und nach der Chronologie der eingestellten Zeit 
ausgeführt.

Die folgenden Diagramme zeigen die Fälle, in denen sich die Einschaltzeiten 
der Kontakte von zwei Paaren der EIN/AUS-Befehlen oder Einzelbefehlen 
überlappen:

Die Einschaltzeit des Kontakts, die durch die EIN/AUS-Befehle bes� mmt 
wird, kann länger als 24 Stunden betragen, d.h. der EIN-Befehl kann auf eine 
beliebige Uhrzeit und einen beliebigen Wochentag eingestellt werden (z.B. 
Dienstag 13.45 Uhr) und der AUS-Befehl für eine beliebige Uhrzeit eines an-
deren Wochentages (z. B. Donnerstag 17.05).
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Verwenden Sie die +/– Tasten, um den Modus für die Bearbeitung der Pa-
rameter EDIT zu wählen.

Bestä� gen Sie mit OK. 
Die Zeitschaltuhr wechselt zum Modus für die Auswahl der Speicherzellen-
nummer. 
Wählen Sie die zu bearbeitende Zelle aus und bestä� gen Sie mit OK.

Befolgen Sie die Schri� e zur Einstellung der Parameter der EIN/AUS-Befehle 
(Sehen Sie Abschni�  4).
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Drücken Sie die Tasten +/–, um den Modus für das Löschen der EIN/AUS-Be-
fehle – DEL zu wählen.

Bestä� gen Sie mit OK. Die Zeitschaltuhr wechselt zum Modus für die Aus-
wahl der Speicherzellennummer. 
Wählen Sie die Zelle zum Löschen aus und bestä� gen Sie mit OK. 
Der Zeitschaltuhr wechselt zum Wartemodus, um die Löschung zu bestä� -
gen. Dies wird durch abwechselndes Blinken der ausgewählten Zellnummer 
und ihrer eingestellten Parameter angezeigt.

Bestä� gen Sie mit OK. Die Zelle wird gelöscht. 
Die Zeitschaltuhr zeigt die nächste Nummer der programmierten Zelle an. 
Drücken Sie MENÜ, um zur Hauptebene zu wechseln.

Zum Löschen aller vorherigen Einstellungen der EIN/AUS-Befehle 
sehen Sie Abschni�  8.6.
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Drücken Sie MENÜ. Die Uhr wechselt zum Programm-Menü. 
Drücken Sie die Tasten +/–, um den Modus für die Moduseinstellung zu 
wählen.

Bestä� gen Sie mit OK.
Die Zeitschaltuhr wechselt zum Menü des Betriebsmodus (Auto/Hand). 
Drücken Sie die Tasten +/–, um den Betriebsmodus zu wählen:

 AUTO – automa� scher Betrieb
 HAND – manueller Betrieb
Bestä� gen Sie mit OK. Die Zeitschaltuhr verlässt automa� sch die Funk� on 
für die Moduseinstellung und wechselt zum Programm-Menü. Drücken Sie 
erneut MENÜ, um in die Hauptebene zu gelangen.

Die Kontaktposi� on im Manueller Betrieb Modus kann mit den 
Tasten auf der Hauptebene geändert werden. Wenn keine Pro-
gramm-Einträge vorhanden sind, schaltet die Zeitschaltuhr autom-
a� sch in den Manueller Betrieb Modus um (es kann kein Automa-
� scher Betrieb Modus eingestellt werden).
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Drücken Sie MENÜ. Die Zeitschaltuhr wechselt zum Programm-Menü. 
Drücken Sie die Tasten +/–, um den Modus für die Systemeinstellungen SYST 
zu wählen.

Bestä� gen Sie mit OK.
Die Zeitschaltuhr wechselt zum Untermenü der Systemeinstellungen (DST/
UTC/BATT/CAL/LCD/CLEAR/INFO). 
Mit den +/– Tasten wählen Sie den Einstellparameter und bestä� gen Sie mit 
OK. 
Wenn Sie auf MENÜ drücken, gelangen Sie zu einer höheren Eben.
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DST (Daylight Saving Time) – globale Bezeichnung für die Sommerzeit. 
Bestä� gen Sie mit OK. Die Zeitschaltuhr wechselt zum Menü für den Auss-
chaltmodus der automa� schen Zeitumstellung (AUTO OFF).

Drücken Sie die Tasten +/-, um den Modus zu wählen:
 AUTO – mit automa� scher Zeitumstellung 
 OFF – ohne automa� scher Zeitumstellung 
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Bestä� gen Sie mit OK. 
Die Zeitschaltuhr zeigt den aktuellen Parameter für die Zeitzone an (+12/
-12).
Drücken Sie die Tasten +/–, um den Parameter der Zeitzone einzustellen, in 
der die Uhr funk� oniert. 
Bestä� gen Sie mit OK. 
Zeitzone Polens: +1.

�.�. ������������������� ������

Bestä� gen Sie mit OK.
Die Zeitschaltzeituhr zeigt den Ladezustand der Ba� erie an.

 HIGH – vollgeladen, neue Ba� erie
 GOOD – in gutem Zustand, gewährleistet langlebigen Betrieb
 LOW – niedriger Ladezustand, Austausch in kurzer Zeit wird empfohlen
 EMPTY – leer, sofor� ger Austausch erforderlich

�.�. ������������� ��� ��������� �����
Die Zeitkorrektur ist die Anzahl der Sekunden, um die die Systemuhr monat-
lich angepasst wird. Einstellbereich: ±300 s.
z.B.: Wenn die Uhr 4 s pro 1 Monat vorgeht, stellen Sie den Parameterwert 
von -4 ein.

Bestä� gen Sie mit OK. 
Die Zeitschaltzeituhr zeigt den aktuellen Zeitkorrekturparameter an. 
Drücken Sie die Tasten +/–, um die Anzahl der Sekunden der Zeitkorrektur 
einzustellen. 
Bestä� gen Sie mit OK.
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Die Einstellung des Displaykontrasts von -3 (niedrigster) bis +3 (höchster).

Bestä� gen Sie mit OK. 
Die Zeitschaltzeituhr zeigt den aktuellen Kontrastparameter an. 
Drücken Sie die Tasten +/–, um den Kontrastparameter einzustellen. 
Bestä� gen Sie mit OK.
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Bestä� gen Sie mit OK. 
Die Zeitschaltuhr wechselt zum Untermenü (PROG/SYS/ERROR). 
Drücken Sie die Tasten +/–, um eine Zurücksetzen-Op� on zu wählen.

Bestä� gen Sie mit OK. Die Zeitschaltuhr wechselt zum Untermenü (PROG/
SYS/ERROR). 
Drücken Sie die Tasten +/–, um eine Zurücksetzen-Op� on zu wählen:
 PROG – EIN/AUS-Einträge löschen
 SYS – Systemeinstellungen löschen
Bestä� gen Sie mit OK.
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Bestä� gen Sie die ausgewählte Op� on mit OK. 
Die Zeitschaltuhr wechselt zum Wartemodus, um die Löschung zu bestä� -
gen. Dies wird durch abwechselndes Blinken von PROG und CLEAR angezeigt.

Bestä� gen Sie mit OK. 
Die Zeitschaltuhr beginnt mit der Löschung der Einträge. 
Die Anzeige zählt die fortlaufenden Nummern der gelöschten Einträge 
herunter (von 1 bis 500). 
Wenn die Löschung abgeschlossen ist, erscheint PROG.
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Bestä� gen Sie die ausgewählte Op� on mit OK. 
Die Zeitschaltuhr wechselt zum Wartemodus, um die Löschung zu bestä� -
gen. Dies wird durch abwechselndes Blinken von SYSR und CLEAR angezeigt.
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Bestä� gen Sie mit OK. 
Die Zeitschaltuhr beginnt mit der Löschung der Einträge. 
Wenn die Löschung abgeschlossen ist, erscheint SYS.
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Wenn das System einen Fehler in der Uhr feststellt, wird auf der 
Hauptebene eine Fehlermeldung ERROR angezeigt. Gleichzei� g 
erscheint an der CLEAR Posi� on ein zusätzlicher ERROR-Punkt. Fe-
hlerrückstellung nur über das Menü möglich (MENÜ/SYST/CLEAR/
ERROR).

Bestä� gen Sie die Error-Posi� on mit OK. 
Die Zeitschaltuhr wechselt zum Wartemodus, um die Löschung zu bestä� -
gen. 
Dies wird durch abwechselndes Blinken von ERROR und CLEAR angezeigt.

Bestä� gen Sie mit OK. 
Die Zeitschaltuhr wird den Fehler zurücksetzen. 
Es erscheint ERROR-Meldung. 
Die Zeitschaltuhr kehrt zum normalen Betrieb zurück.
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Bestä� gen Sie mit OK. Die Zeitschaltuhr wechselt zum Informa� onsmenü. 
Drücken Sie die Tasten +/–, um Informa� onen anzuzeigen:
 Uhrentyp
 So� ware-Version

Niedriger Ladezustand der Ba� erie

Die Meldung LOW BATT zeigt an, dass die Ba� erie zu schwach ist, um die 
Zeitschaltuhr nach einem Stromausfall zu unterstützen. In diesem Fall wird 
es empfohlen, die Ba� erie auszutauschen. Der Benutzer kann die Ba� erie 
durch eine neue CR2032 Lithium-Ba� erie Typ CR 2032 austauschen. Unter 
dem folgenden Produktcode (QR-Code scannen) wird ein Video gezeigt, das 
den Ba� eriewechsel darstellt:

Ein niedriger Ba� eriestand stört nicht den normalen Betrieb der Zeitschalt-
uhr. Wenn die Zeitschaltuhr jedoch nicht mit Strom versorgt wird, kann dies 
zum Verlust der Datums- und Uhrzeiteinstellungen führen.

Alle Einstellungen, mit Ausnahme der Uhrzeit und des Datums, 
werden in einem nich� lüch� gen Speicher gespeichert und gehen 
bei Stromausfall und zu niedrigem Ba� eriestand nicht verloren.

Unter normalen Betriebsbedingungen beträgt die Lebensdauer 
einer neuen, geladenen Ba� erie ca. 6 Jahre. Eine niedrige Tem-
peratur oder eine lange Betriebszeit ohne Netzstrom kann diesen 
Zeitraum verkürzen.

Technische Daten

Versorgung 24÷264 V AC/DC
Laststrom (AC-1) (max.) 16 A
Kontakt separiert 1×NO/NC
Überbrückungszeit der Uhr 6 Jahre*
Ba� erietyp 2032 (aus Lithium)
Überbrückungszeit des Displays keine
Genauigkeit der Uhranzeigen 1 Sek.
Zei� ehler ±1 Sek./ 24 Std.
Genauigkeit der Einstellung der Programmdauer 1 Min.
Zellenzahl der Programmspeicher 500
 (250 Paare der EIN/AUS-Befehle)
Leistungsaufnahme 1,5 W
Anschluss Schraubklemmen 2,5 mm² (Leine)
 Schraubklemmen 4,0 mm² (Draht)
Anzugsdrehmoment 0,5 Nm
Betriebstemperatur -20÷50°C
Abmessungen 2 Module (35 mm)
Montage auf DIN-Schiene (TH-35)
Schutzart IP20

* Die Ba� erielebensdauer hängt von den We� erbedingungen und der Häu-
fi gkeit von Netzwerkausfällen ab.

Montage

1) Schalten Sie die Stromversorgung ab.
2) Mon� eren Sie die Zeitschaltzeituhr auf einer Schiene im Schaltkasten. 
3) Schließen Sie die Stromkabel gemäß dem Anschlussschema an. 
4) Schließen Sie die Empfänger gemäß dem Anschlussschema an. 
5) Stellen Sie das korrekte Datum (sehen Sie Abschni�  2) und die korrekte 

Uhrzeit (sehen Sie Abschni�  3) ein. 
6) Stellen Sie individuelle Zeitprogramme für das Einschalten von Emp-

fängern ein.

Anschlussschema

 1 Kontakteingang COM
 3-4 Versorgung der Zeitschaltuhr
 5 NO-Kontaktausgang („Schließer”) 
 6 NC-Kontaktausgang („Öff ner”)

EU-Konformitätserklärung

F&F Filipowski sp. j. erklärt, dass die Anlage mit der Richtlinie 2014/53/EU 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. April 2014 über die 
Harmonisierung der Rechtsvorschri� en der Mitgliedstaaten über die Bereit-
stellung von Funkanlagen auf dem Markt und zur Au� ebung der Richtlinie 
1999/5/EG übereins� mmt.
Die CE-Konformitätserklärung sowie die Verweisen auf die Normen, in Bezug
auf die die Konformität erklärt wird, fi  nden Sie unter: www. fi f.com.pl auf 
der Unterseite des Produkts.

PCZ Konfi gurator Applika� on

Haup� enster
 Neue Konfi gura� on – die Touchfl äche öff net ein Fenster, das die Vorberei-

tung einer neuen Konfi gura� on der Steuerung ermöglicht. 
 Konfi gura� on öff nen – es öff net sich ein Fenster, in dem Sie die als Datei 

im Speicher des Telefons gespeicherte Konfi gura� on in das Programm ein-
lesen können. 
Meine Geräte – ein Fenster, das Zugriff  auf und Unterstützung für alle 

Backups der Konfi gura� on bietet, die in bes� mmte Geräte unterteilt sind. 
 Informa� on – Programmhandbuch.

Neue Konfi gura� on
 Neu – eine neue, leere Konfi gura� onsdatei wird erstellt (ohne Programme). 
 Aus PC laden – eine neue Konfi gura� on wird auf der Grundlage des in der 

PCZ-Steuerung gespeicherten Programms erstellt. Wenn Sie diese Op� on 
wählen und Ihr Smartphone der Schaltzeituhr annähern, wird das Pro-
gramm aus dem Smartphone ausgelesen und in die App geladen. 
 Aus der Datei laden – eine neue Konfi gura� on wird auf der Grundlage der 

vom Benutzer gespeicherten Dateien erstellt. Es öff net sich ein Fenster mit 
einer Liste der zuvor vom Benutzer gespeicherten Dateien. 
Wiederherstellen – eine neue Konfi gura� on wird durch Backup einer der 

vorherigen Konfi gura� onen erstellt. Nach dem Tippen der Touchfl äche er-
scheint ein Fenster mit einer Liste von Backups, die nach den Steuerungen 
unterteilt sind, auf denen sie gespeichert wurden. 

Wenn Sie die neue Konfi gura� onsop� on wählen, erscheint ein weiteres 
Fenster:

Das Funk� onsfenster dient zur Programmbearbeitung und zum Auslesen 
und Speichern der Konfi gura� on in der PCZ-Steuerung. Sie erscheint autom-
a� sch, wenn Sie Ihr Smartphone der Steuerung annähern oder eine neue 
Konfi gura� on erstellen. 
Am oberen Bereich des Bildschirms befi ndet sich ein Rahmen mit folgenden 
Informa� onen:
 Dev – Typ der betriebenen Steuerung
 ID – eindeu� ge Kennung der angeschlossenen Steuerung (erscheint nur, 

wenn die App mit der Steuerung verbunden ist. Im Offl  ine-Modus bleibt 
dieses Feld leer). Das Bleis� � -Symbol auf der rechten Seite ermöglicht Ih-
nen, Ihren eigenen Namen zu geben, unter dem die Steuerung iden� fi ziert 
wird. 
 Betriebsmodus – der Modus, in dem die Steuerung derzeit arbeitet (ma-

nueller oder automa� scher). Gilt nur für den Online Out Betrieb - Zustand 
des Ausgangsrelais (ein oder aus). 
 Es gilt nur für den Online-Betrieb. 
Schal� lächen:
1) Konfi gura� on aus dem Schaltzeituhr auslesen;
2) Aktuelle Konfi gura� on in die Zeitschaltuhr speichern;
3) Konfi gura� on aus der Datei auslesen;
4) Aktuelle Konfi gura� on in eine Datei speichern;
5) Wiederherstellung der Konfi gura� on aus Backup;
6) Aktuelle Konfi gura� on bearbeiten.

Bearbeitung 
Das Bearbeitungsfenster dient zur Bearbeitung der aktuellen Konfi gura� on 
(neu, aus einer Datei oder aus PCZ gelesen). 
Es besteht aus drei Bookmarks: 
 Liste – eine Liste aller Programme (in der Reihenfolge, in der sie im Speich-

er gespeichert sind). 
 Filter – Liste der Programme, die an dem ausgewählten Tag ausgeführt 

werden (chronologisch nach der Reihenfolge der Ausführung). 
 Einstellungen – Konfi gura� on der Systemeinstellungen.

Liste
Der Haup� eil des Bildschirms ist eine Liste von Programmen, die von PCZ 
ausgeführt werden sollen. Die Programme werden in einer Reihenfolge an-
gezeigt, in der sie im Speicher der Steuerung gespeichert sind. 
Jedes Programm wird durch die folgenden Zeichen symbolisiert: 
 Ak� onssymbol – ein grünes Symbol „v” signalisiert, dass das Programm das 

Relais einschaltet. Ein rotes Symbol „x” signalisiert, dass das Relais aus-
geschaltet ist. 
 Tag und Uhrzeit – es werden die Tage, an denen das Programm ausgeführt 

wird, sowie die Uhrzeit des Beginns des Programms angezeigt. 
 Programmnummer – Posi� on des Programms im Speicher der Steuerung. 

Fe� druck bedeutet ein Programm, das gerade ausgeführt wird (oder 
werden sollte). Wenn Sie auf dem Mülleimer neben dem Programmeintrag 
drücken, wird das Programm gelöscht. Um ein neues Programm hinzuzufü-
gen, wählen Sie „Programm hinzufügen”. Die Bearbeitung eines bestehe-
nden Programms ist durch Tippen des bearbeiteten Programms möglich.

Die drei Icons am unteren Bildschirmrand ermöglichen:
 In eine Datei speichern – aktuelle Konfi gura� on in eine Datei speichern 
 In PC speichern – Konfi gura� on in eine Zeitschaltuhr speichern 
 Zurück – zurück zum Funk� onsfenster.
Wenn Sie zum Funk� onsfenster zurückkehren, ist die aktuelle Konfi gura� on 
noch im Applika� onsspeicher gespeichert.

Filter
Die Bookmark Filter hat eine ähnliche Funk� on wie die Bookmark Liste. In 
diesem Fall gibt es oben auf dem Bildschirm einen zusätzlichen Rahmen, in 
dem Sie den Tag und die Zeitspanne auswählen können, für die eine Liste 
der zu diesem Zeitpunkt ak� ven Programme angezeigt werden soll. Die 
Programme werden in der chronologischen Reihenfolge ihrer tatsächlichen 
Ausführung angezeigt.

Hinzufügen und Bearbeiten von Programmen
Nachdem Sie die Op� on zum Hinzufügen oder Bearbeiten von Programmen 
ausgewählt haben, erscheint ein Fenster, in dem Sie Folgendes auswählen 
können:
 Ak� on – ob das Programm das Relais ein- oder ausschalten wird
 Tagesauswahl – Auswahl der Tage, an denen das Programm ausgeführt 

wird. Sie können einen einzelnen Tag wählen, Montag - Freitag, Samstag 
- Sonntag, die ganze Woche. 
 Einschaltzeit – ein Wähler, mit dem Sie die Zeit einstellen können, zu der 

das Programm startet.

Programmierungsschema

Das Programmierungsschema für die Zeitschaltuhr können Sie von 
der Produktunterseite herunterladen. Die Adresse der Website: 
www.fi f.com.pl.


